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Description
Mit dem Dupondius ehrte Gaius Octavius seinen Adoptivvater Julius Cäsar. Die Inschrift
DIVI verdeutlicht die Konsekration - die Erhebung Cäsars zum Gott - nach dessen
Ermordung 44 v. Chr. Auf die Stellung Octavians als Nachfolger verweist nicht nur der Titel
F(ilius) in der Inschrift - Sohn des vergöttlichten Cäsar-, sondern auch das Doppelporträt
beider Staatsmänner auf der Vorderseite. Die bei Moser angegebene Vorderseiteninschrift
weicht geringfügig von der - nur schwer lesbaren - Legende der Münze ab.
In der Zeit der Bürgerkriege, die nach der Ermordung Cäsars wieder aufflammten, war
dieses Münzbild ein geschickter Schachzug, um Octavius` Herrschaftsanspruch zu
legitimieren. Octavius, der 27 v. Chr. vom Senat die Ehrenbezeichnung Augustus - der
Erhabene - erhielt und fortan diesen Namen führte, gewann die Machtkämpfe und gilt als
erster römischer Kaiser.
[Lilian Groß]

Basic data

Material/Technique: Bronze
Measurements: D 31,5 cm; G 21,87 g

Events

Created When 36 BC
Who

https://bawue.museum-digital.de/object/1801


Where Vienna
Was depicted
(Actor)

When

Who Augustus (-63-14)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Julius Caesar (-100--44)
Where

[Relation to
time]

When 100 v. Chr.-1 v. Chr.

Who
Where

[Relation to
person or
institution]

When

Who Caligula (12-41)
Where
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